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  Mittwoch, 07. Dezember 2016

ab 16:00 Uhr
Sekt-Empfang

17:00 Uhr 
Eröffnung und Grußworte
Prof. Dr. Karola Wille  
ARD-Vorsitzende und Intendantin des MDR 

Preisverleihung Kindertiger im Beisein der Kinderjury
Der Drehbuchpreis von VISION KINO und KiKA, 
auf Initiative der Filmförderungsanstalt (FFA)
Frank Völkert
Stellvertretender Vorstand der Filmförderungsanstalt FFA 

Moderation
Tim Gailus
KiKA

19:00 Uhr
Empfang

  Donnerstag, 08. Dezember 2016
 
8:00 Uhr
Registrierung – Kaffee-Empfang

9:00 Uhr
Begrüßung
Sarah Duve
Geschäftsführerin VISION KINO

9:15 Uhr
Eröffnung
Prof. Dr. Benjamin-Immanuel Hoff
Chef der Thüringer Staatskanzlei und Minister für Kultur, Bundes- und  
Europaangelegenheiten

Johannes Selle
MdB (CDU)

Welchen Beitrag können Filmbildung und interkulturelle Filmarbeit zu 
kultureller Vielfalt, gesellschaftlicher Teilhabe und Integration leisten? 
Wie können mehr Filme, die sich auf Augenhöhe mit der Lebenswelt von 
Kindern und Jugendlichen auseinandersetzen und die einen wichtigen 
Beitrag für die Persönlichkeitsentwicklung Heranwachsender leisten, 
entstehen und ihre Adressaten finden? Und welche Chancen hat das Kino 
als einzigartiger und ursprünglicher Rezeptionsort bewegter Bilder ange-
sichts sich wandelnder Sehgewohnheiten, welche Perspektiven ergeben 
sich daraus für die Filmbildung? Diese und weitere Fragen stehen im Mit-
telpunkt des sechsten Kongresses der VISION KINO, der Akteure aus Bil-
dung, Kultur, Wissenschaft und Politik zum Dialog einlädt. Zudem können 
in praxisorientierten Workshops innovative und interkulturelle Vermitt-
lungskonzepte kennengelernt werden sowie neue Kinoproduktionen für 
die Bildung, die in der Abschlussrunde von Filmschaffenden präsentiert 
werden.  

Kindertiger
Im Rahmen der feierlichen Eröffnung vergibt 
eine fünfköpfige Kinderjury den von der Filmför-
derungsanstalt (FFA) initiierten und gestifteten 
Drehbuchpreis Kindertiger. Für die mit bis zu 
20.000 Euro dotierte Auszeichnung sind RITTER 
TRENK von Gerrit Hermans, HEIDI von Petra Volpe sowie RICO, OSKAR 
UND DER DIEBSTAHLSTEIN von Martin Gypkens nominiert. 

Projektbörse
Der Kongress wird von einer Projektbörse begleitet, auf der sich Anbieter 
von Lehr- und Bildungsmaterialien sowie Filmbildungsnetzwerke und -or-
ganisationen mit ihren Projekten und Angeboten präsentieren und sich 
auf Gespräche mit dem Fachpublikum freuen. 

Anmeldung
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir Sie um frühzeitige Anmel-
dung auf www.visionkino.de. Es wird keine Tagungsgebühr erhoben. In den 
meisten Bundesländern ist die Veranstaltung als Lehrerfortbildung aner-
kannt. Weitere Informationen unter www.visionkino.de.

Veranstaltungsort
Kaisersaal
Futterstr. 15/16 
99084 Erfurt 

Straßenbahnlinien 1 und 5, Haltestelle „Futterstraße“
Straßenbahnlinien 3, 4 und 6, Haltestelle „Anger“
Vom Hauptbahnhof erreichen Sie den Kaisersaal in ca. 15 Minuten zu Fuß 

ProgrammKongress Information

VISION KINO ist eine gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung der Film- und Medienkompetenz 
von Kindern und Jugendlichen. Sie wird unterstützt von der Beauftragten der Bundesregierung 
für Kultur und Medien, der Filmförderungsanstalt, der Stiftung Deutsche Kinemathek sowie der 
„Kino macht Schule“ GbR, bestehend aus dem Verband der Filmverleiher e.V., dem HDF Kino e.V., 
der Arbeitsgemeinschaft Kino – Gilde deutscher Filmkunsttheater e. V. und dem Bundesverband 
kommunale Filmarbeit e. V. Die Schirmherrschaft über VISION KINO hat Bundespräsident Joachim 
Gauck übernommen.

Erfurt, 07. bis 09. Dezember 2016
Kaisersaal – Futterstr. 15/16 – 99084 Erfurt

Foto: © Kaisersaal Gastronomie- und Veranstaltungs GmbH



  Donnerstag, 08. Dezember 2016

9:30 Uhr
Eröffnungsrunde 
Integration durch Film

Diskussion
Almila Bagriacik
Schauspielerin 

Mirjam Kruppa
Beauftragte des Freistaates Thüringen für Integration, Migration und  
Flüchtlinge 

Burhan Qurbani
Regisseur 

Yasemin Şamdereli 
Regisseurin 

Hüseyin Tabak
Regisseur 

Moderation
Dr. Regine Schneider
Redakteurin für Bildung und Gesellschaft bei MDR Kultur

11:00 – 12:30 Uhr  Parallele Podien

Podium I: Kindermedien und Filmbildung – Perspektiven und  
Herausforderungen

Diskussion
Prof. Dr. Paul Bartsch
Leiter Medienbildung am Landesinstitut für Schulqualität und Lehrerbildung 
Sachsen-Anhalt; Erziehungswissenschaftler an der Hochschule Merseburg 
mit Schwerpunkt Kindheit und Medien

Markus Dietrich
Regisseur und Drehbuchautor 

Jochen Fasco
Direktor der Thüringer Landesmedienanstalt, Koordinator des  
Fachausschusses „Bürgermedien, Medienkompetenz und Jugendschutz“ der 
Landesmedienanstalten 

Michael Harbauer
Leiter Internationales Filmfestival für Kinder und junges Publikum Schlingel; 
Geschäftsführer Sächsischer Kinder- und Jugendfilmdienst e. V. 

Prof. Dr. Sven Jöckel
Kommunikations- und Medienwissenschaftler an der Universität Erfurt mit 
Schwerpunkt Kinder- und Jugendmedien 

Moderation
Margret Albers
Sprecherin des Vorstands des Fördervereins Deutscher Kinderfilm

Podium II: Filmbildung in der Migrationsgesellschaft

Diskussion
Ali Samadi Ahadi
Regisseur und Autor

Mechthild Eickhoff
Leiterin des Zentrums für Kulturelle Bildung im Dortmunder U

Prof. Dr. Horst Niesyto
Erziehungswissenschaftler und Medienpädagoge an der Pädagogischen 
Hochschule Ludwigsburg mit Schwerpunkt Migration und interkulturelle 
Filmbildung; Initiator von „Keine Bildung ohne Medien!“

Alexandra Treske 
Klassenleiterin einer Willkommensklasse an der Ferdinand-Freiligrath-Schule, 
Berlin

Bernd Wolpert
Leiter des Evangelischen Zentrums für entwicklungsbezogene Filmarbeit (EZEF)

Moderation
Petra Rockenfeller
Kinoleiterin Lichtburg Filmpalast, Oberhausen

Podium III: Kino und Film gestern, heute, (über-)morgen – Chancen 
und Perspektiven für die Filmvermittlung durch Wandel

Diskussion
Prof. Dr. Jan Distelmeyer 
Medienwissenschaftler an der Fachhochschule Potsdam/Universität Potsdam 
(Europäische Medienwissenschaft)

Jella Haase
Schauspielerin

Christian Pfeil 
Kinobetreiber, u.a. Kino im Schillerhof, Jena und Metropol, Gera

Dr. Jan Ole Püschel
Ministerialdirigent; Gruppenleiter Medien und Film; Internationales bei der 
Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien

Erwin M. Schmidt
Cinemathon

Moderation
Frank Völkert
Stellvertretender Vorstand der Filmförderungsanstalt

12:30 – 14:00 Uhr
Mittagessen – Projektbörse

14:00 – 17:30 Uhr  Workshop (durchgehend)

Workshop 1: Umgang mit dem originalsprachlichen Film im Unterricht: 
Fremdsprachenerwerb, interkulturelles Lernen und Filmkompetenz
Silvia Berger-Hönge 
Gymnasiallehrerin für Englisch und Geschichte;  
Ausbilderin im Fach Englisch am Studienseminar Wiesbaden

17:30 Uhr
Imbiss – Get-Together – Projektbörse

19:00 Uhr
Exklusive Voraufführung mit Gespräch

TIMM THALER ODER DAS VERKAUFTE LACHEN
Regie: Andreas Dresen
Darsteller: Arved Friese, Justus von Dohnányi, Axel Prahl u.a.

Zu Gast: Andreas Dresen, Justus von Dohnányi, Jörg Hauschild

Ort: CineStar Erfurt, Hirschlachufer 7, 99084 Erfurt

  Freitag, 09. Dezember 2016
 
8:00 Uhr
Kaffee-Empfang

9:00 Uhr
Präsentation der Ergebnisse aus den Podien und Workshops und 
Präsentation der FBW Jugend Filmjury

9:30 Uhr
Abschlussrunde
Filmschaffende präsentieren kommende Filmproduktionen  
für die Bildung

u.a. mit
Dirk Beinhold (Produzent): DIE HÄSCHENSCHULE

Philipp Budweg (Produzent), Tobias Wiemann (Regie),  
Natja Brunckhorst (Drehbuch): ALPENBRENNEN

Sigrid Klausmann (Regie), Alexandre Dupont-Geisselmann (Verleih): 
NICHT OHNE UNS!

Jörg Hauschild (Schnitt): DIE UNSICHTBAREN

Chris Kraus (Regie): DIE BLUMEN VON GESTERN

Alain Gsponer (Regie): JUGEND OHNE GOTT (geplant)

Markus Goller (Regie): SIMPEL

Moderation
Matthias Elwardt
Abaton Kino Hamburg, Vorsitzender des Aufsichtsrats der VISION KINO

ca. 12:30 Uhr  Verabschiedung	                        Änderungen vorbehalten

14:00 – 15:30 Uhr  Parallele Workshops 2 – 5

Workshop 2: Unterrichtseinheit für Lehrkräfte an Grundschulen zu 
Flucht und Migration – Beispiele aus der aktuellen Filmbildungspraxis
Christl Reissenberger und Sabine Uibel
Lehrerinnen an der Ernst-Schering-Schule Berlin, Autorinnen von Unterrichts-
materialien zu Filmen für das Goethe-Institut

Workshop 3: Umgang mit Datenschutz, Internet und sozialen Medien
Uli Tondorf
Referent für Medienkompetenz und Jugendmedienschutz der Aktion Kinder- 
und Jugendschutz Schleswig-Holstein e.V.

Workshop 4: Film im Lehrplan – Beispiele aus der praktischen  
Umsetzung in Schule und Lehrerqualifizierung
Beate  Völcker
Referentin für Filmbildung am Landesinstitut für Schule und Medien Berlin-
Brandenburg

Martin Dorr
Filmlehrer am Gymnasium der Königin-Luise-Stiftung Berlin; Doktorand an 
der Universität Bayreuth zum Thema „Film als Unterrichtsfach“

Workshop 5: Mit Film Geschichte verstehen: Zur Arbeit mit der  
didaktischen DVD zum Thema Holocaust
Christoph Schneider
Filmwissenschaftler und Gedenkstättenpädagoge, Autor der DVD „Film 
verstehen – Geschichte: Holocaust“ 

16:00 – 17:30 Uhr  Parallele Workshops 6 – 9

Workshop 6: Unterrichtseinheit für Lehrkräfte an weiterführenden 
Schulen zu Flucht und Migration – Beispiele aus der aktuellen  
Filmbildungspraxis
Christl Reissenberger und Sabine Uibel
Lehrerinnen an der Ernst-Schering-Schule Berlin, Autorinnen von Unterrichts-
materialien zu Filmen für das Goethe-Institut

Workshop 7: Urheberrecht und geistiges Eigentum im Unterricht:  
Zur Arbeit mit dem Medium Film
Lisa Haußmann
Filmwissenschaftlerin und Mitautorin neu konzipierter Unterrichts
materialien zum Thema „Urheberrecht und Film in der Schule“ 
  
Workshop 8: Film im Lehrplan – Beispiele aus der praktischen  
Umsetzung in Schule und Lehrerqualifizierung
Jörg Gabriel
Dezernent für Filmbildung am Niedersächsischen Landesinstitut für  
schulische Qualitätsentwicklung

Workshop 9: Mit Film Geschichte verstehen: Zur Arbeit mit der  
didaktischen DVD zum Thema Holocaust 
Gabriele Blome
Redakteurin der DVD „Film verstehen – Geschichte: Holocaust“

Foto: © 2016 Constantin Film Verleih GmbH


